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AVS - Version 1.5.1 
29.07.2005 
 
 
durchgeführte Änderungen seit Version 1.5.0: 
 
Allgemeines/Stammdaten 
 
 
Ø Mit der Tastenkombination [Strg+^] kann im AVS zwischen den geöffneten Fenstern 

umgeschaltet werden. Das Navigatorfenster wird dabei nicht berücksichtigt. 
 
Ø Wenn man mit der Maus über ein minimiertes Tara- oder Lieferscheinfenster fährt, wird dieses 

nicht mehr automatisch wiederhergestellt. 
 
Ø Der Button [erw. Suche] wird jetzt sowohl bei den Kundenstammdaten als auch bei den 

Artikelstammdaten rechts oben dargestellt und ist in allen Foldern im Suchen- und im Blättern-
Modus verfügbar. 

 
Ø Stammdaten Artikel: Schränkt man eine Trefferliste auf 'nur Lagerartikel anzeigen' ein, wird 

dies auch beim Blättern in der Maske berücksichtigt. Im Folder 'Allgemein' wird jetzt wieder 
der Lagerort dargestellt.  
Korrektur: Bei der Kennzeichnung eines Ablaufdatums als 'kontrolliert' kam es zu einem SQL-
Fehler. 
 

Ø Stammdaten Artikel - erweiterte Suche: Analog zu 'Vertrieb' ist nun auch bei 'Artikelgruppe' 
eine erweiterte Auswahl über den Button [...] möglich. 

 
Ø Stammdaten Kunden: Analog zur Artikelstammdatenmaske wurde auch in der 

Kundenmaske eine Eingabezeile zur einfachen Suche implementiert. 
In der Eingabezeile suchen Sie primär nach der Kurzbezeichnung, können aber auch eine SV-
Nummer eingeben oder eine Kundenkarte scannen. 

 
Ø Stammdaten Kunden - erweiterte Suche: Bei 'Kennzeichen setzen' stehen zusätzlich 

'Lieferscheinkunde' und 'nur Lieferscheinabgabe' zur Verfügung. 
 
Ø Stammdaten Ärzte: Über den Button [eigene Arztnr.] kann eine fiktive Arztnummer, für die 

keine Prüfziffernrechnung durchgeführt wird, ermittelt werden. Damit können auch Ärzte 
angelegt werden, für die keine Vertragspartnernummer der Sozialversicherungsträger 
vorhanden ist. 

 
Ø Korrektur: Bei Auswahl eines Eintrages aus der Trefferliste über den Übernehmen-Button war 

nach der Rückkehr in die Trefferliste immer der erste und nicht der zuvor ausgewählte Eintrag 
markiert. Anzumerken ist, dass die Auswahl aus einer Trefferliste bevorzugt mit [Enter] oder 
durch Doppelklick erfolgen sollte, weil dies in der Regel schneller geht als auf den 
Übernehmen-Button (bzw. F11) zu klicken.  

 
Ø Diverse Anpassungen und Korrekturen. 
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Warenwirtschaft 
 
Ø Anpassung der Suchmöglichkeiten bei gesendeten Aufträgen: Wenn die Checkbox 

'Warenübernahme' aktiviert ist, wird die Suche automatisch auf jene Artikel eingeschränkt, die 
im Auftrag enthalten sind. Soll die Suche auf sämtliche Artikel erweitert werden, muss vor dem 
Suchbegriff ein '+' eingegeben werden.  
Ist die Checkbox 'Warenübernahme' nicht aktiviert, bezieht sich die Suche immer auf 
sämtliche Artikel und kann durch Eingabe von '+' vor dem Suchbegriff auf die im Auftrag 
enthaltenen Positionen eingeschränkt werden. 

 
Ø Neue Mandanteneinstellung im Folder 'Wawi': Sortierung nach Lagerort (Voreinstellung 

'deaktiviert') 
Bei aktivierter Einstellung wird die Nachräumliste nach Lagerort sortiert (sonst immer 
alphabetisch). 

 
Ø Überarbeitung und Optimierung der Automatenkommunikation. 

 
 
Verkauf/Tara 
 
Ø Bei der Zuordnung des Kunden über die SV-Nummern der im Geschäftsfall erfassten Rezepte 

werden auch SV-Nummern von mitversicherten Angehörigen berücksichtigt. 
 
Ø Neue Mandanteneinstellung im Folder 'Tara': Personalcodes im Kundenendefenster nicht 

akzeptieren (Voreinstellung 'deaktiviert') 
Bei aktivierter Einstellung führt das (unabsichtliche) Scannen von  dispensantenbezogenen 
Strichcodes im Kundenendefenster nicht zum Abschluss des Geschäftsfalles. Auch der dem 
Geschäftsfall zugeordnete Dispensant wird dadurch nicht geändert. 

 
Ø Neue Mandanteneinstellung im Folder 'Tara': Rezepte durch nochmaliges Scannen nicht auf 

gebührenfrei setzen (Voreinstellung 'deaktiviert') 
Bei aktivierter Einstellung führt das (unabsichtliche) nochmalige Scannen eines Rezeptes 
nicht dazu, dass dieses auf 'gebührenfrei' gesetzt wird. 

 
Ø Korrektur: Bei der Abholung von noch nicht bezahlten 'Grauzonen-Artikeln' (KP unter der 

Taxierungsgrenze, AVP größer als die Rezeptgebühr) wird kein Rabatt mehr abgezogen. 
 
Ø Korrektur: Bei Erfassung eines Sonderartikels für einen Rabattkunden und Entfernung des 

Rabattes im Sonderpreisfenster wurde beim Schließen des Fensters trotzdem ein Rabatt 
berechnet. 

 
Ø Korrektur: Beim Storno eines Geschäftsfalles konnte man nach dem zwischenzeitlichen 

Umschalten auf einen anderen Dispensanten das Kundenfeld wieder bearbeiten. 
 
Ø Korrektur: Die automatisierte Anforderung von Abholern beim externen Lager 'Rohrpost' 

funktioniert wieder. 
 
Ø Die Übermittlung der IMS-Daten funktionierte oft erst beim zweiten Versuch und wurde 

deshalb überarbeitet. 
 
Ø Bundesimpfkonzept  - Burgenland 

In der Taramaske kann nach Scannen der Rezeptnummer und Erfassung des Impfstoffes 
über die Funktionstaste [Strg+Entf] die Kategorie der Impfung ausgewählt werden. Eine 
zugeordnete Kategorie wird im Textfeld unter der Tabelle angezeigt. 
Durch das Zuordnen einer Kategorie wird das Rezept automatisch auf 'gebührenfrei' gesetzt. 
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Rezeptabrechnung/magistrale Taxierung 
 
Ø Neue Mandanteneinstellung: Konsignationsliste bei der Bearbeitung von Rezepten permanent 

anzeigen (Voreinstellung 'deaktiviert') 
Bei aktivierter Einstellung wird nach der Anmeldung zu einer Krankenkasse ein eigenes 
Fenster für die Darstellung der Konsignationsliste mit den letzten 3 zugeordneten Rezepten 
angezeigt. Dieses Fenster kann an eine beliebige Stelle am Bildschirm verschoben werden. 

 
Ø Bundesimpfkonzept - Burgenland 

Die Erfassung der Rezepte kann bereits an der Tara (siehe oben) oder erst im Menüpunkt 
'Taxierung/Rechnungslegung' erfolgen. 
Die Abrechnung der Impfstoffe erfolgt auf die Kassennummer '2003'. Nach der Anmeldung zur 
Krankenkasse wird die Rezeptnummer gescannt. Wurden die Daten bereits an der Tara 
erfasst, werden diese (samt einer eventuell bereits zugeordneten Kategorie der Impfung) am 
Bildschirm angezeigt. Fehlende Daten (SV-Nummer, Kategorie der Impfung) werden nach 
entsprechender Aufforderung nacherfasst. Die Rezepte sind automatisch immer gebührenfrei 
und können auch manuell nicht auf 'gebührenpflichtig' gesetzt werden. 
Bei Rezepten, die nicht an der Tara erfasst worden sind, erscheint nach der Eingabe des 
Impfstoffes eine Auswahl der Impfkategorien (1-4 bzw. 9). Bei bereits erfolgter Zuordnung wird 
diese in der Tabelle angezeigt. Eine falsche Zuordnung kann über die Funktionstaste 
[Strg+Entf] korrigiert werden. 
Bei der Datenübermittlung an die Gehaltskasse werden die Daten für die Krankenkasse '2003' 
am Ende der 'normalen' Abrechnung in einem eigenen Abschnitt angehängt und übermittelt. 
Eine gesonderte Datenübermittlung ist daher nicht notwendig. Am Datenträgerbegleitzettel 
werden nur die Summen der 'normalen' Abrechnung und ein Hinweis auf im Datenbestand  
enthaltene Sonderabrechnungen ausgewiesen. 
Rezepte, die der Krankenkasse '2003' zugeordnet sind, werden in der Vorausberechnung, auf 
der Liste der Hochpreisarzneimittel und in der Rezeptstatistik generell nicht berücksichtigt, in 
der Arztstatistik können sie optional enthalten sein. Auf der Sammelaufstellung bzw. in der 
Rezeptübersicht wird die Summe dieser Rezepte auf einer eigenen Seite ausgewiesen.  

 
 
Karteien 
 
Ø Wareneingangskartei - Prüfvorschriften: Neben den individuellen, vom Verlag gelieferten 

Prüfvorschriften werden 'eigene' Prüfvorschriften angezeigt. Dieses Feld kann auch bearbeitet 
werden. Beim Fixieren von Einträgen werden die eigenen Prüfvorschriften in einem eigenen 
Folder dargestellt. 
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Vorschau auf die nächsten Versionen: 
 
Ø neue verschlüsselte Datenübertragung für die Rezeptabrechnung 

 
Ø Ausdruck von Etiketten für magistrale Zubereitungen gemäß ABO 2005 

 
Ø Zusätzliches Kennzeichen für eine weitere Differenzierung bei den Kunden-Konditionen 

 
Ø Verknüpfung von Einwiegern aus dem Ergänzungssortiment mit den jeweiligen Substanzen 

aus der Arzneitaxe 
 
Ø Ausgleich offener Beträge ohne Zahlung 

 
Ø Automatische Übermittlung von IMS-Daten über den Applikationsserver 

 
Ø Darstellung von Klassifikationen bzw. der Verkaufsinfo an der Tara optional in einem eigenen 

Fenster 
 
Ø Alkoholnachweis 

 
Ø Elaborationskartei 

 
 


